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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
der November steht vor der Tür. Die Tage werden kür-
zer, die Temperaturen sinken und die Natur bereitet 
sich langsam auf den Winter vor.
Während es draußen etwas ruhiger wird, ist davon in 
unserem Gemeindeleben allerdings noch wenig zu 
spüren.
Die vergangenen Wochen waren geprägt von vielen 
schönen Begegnungen, besonderen Anlässen und 
neuen Entwicklungen. 
Am 20. September haben wir den Weltkindertag gefeiert, der in diesem Jahr 
unter dem Motto „Starke Kinder, starke Zukunft!“ stand.
Eine Botschaft, die mir besonders am Herzen liegt. Kinder haben ein Recht 
darauf, sicher und gesund aufzuwachsen, gehört zu werden und ihre Zukunft 
mitgestalten zu dürfen.
Auch wir als Gemeinde tragen dafür Verantwortung. Mit einer kleinen Auf-
merksamkeit, die wir in unseren Kindertageseinrichtungen und der Lindenschu-
le vorbeigebracht haben, wollten wir unseren Jüngsten eine Freude bereiten 
und zugleich zeigen: Ihr seid uns wichtig! 
Ein weiterer schöner Anlass war die feierliche Amtseinführung unseres neuen 
Pfarrers Christoph Leutgäb. Mit Pauken und Böllerschlägen wurde er herzlich will- 
kommen geheißen.
Die Feierlichkeiten haben eindrucksvoll gezeigt, welchen Stellenwert das kirch-
liche Leben in unserer Gemeinschaft hat.
Lieber Herr Pfarrer Leutgäb, auch im Namen der Gemeinde Bellenberg noch-
mals ein herzliches Willkommen! Ich freue mich auf eine gute Zusammenarbeit 
und viele gemeinsame Begegnungen. 
Ein besonderes Jubiläum durfte auch die Wasserwacht Illertissen feiern: Seit 75 
Jahren stehen ihre Mitglieder für Sicherheit am und im Wasser.
Ob am Auer Baggerssee oder an unseren Fließgewässern wie der Iller – ihre Ar-
beit ist unverzichtbar und oftmals mit großem persönlichem Einsatz verbunden.
Herzlichen Glückwunsch zu diesem Jubiläum und ein großes Dankeschön an 
alle Aktiven für ihren ehrenamtlichen Dienst! 
Auch wirtschaftlich und kommunal bleibt einiges in Bewegung. Bei unserem 
jüngsten Gewerbe-Netzwerktreffen konnten wir uns wieder intensiv mit unse-
ren örtlichen Unternehmerinnen und Unternehmern austauschen.
Vielen Dank an alle, die sich dafür Zeit genommen haben, für die wertvollen Im- 
pulse, die offenen Gespräche und das Interesse an der Entwicklung unserer Ge-
meinde. Gerade der persönliche Austausch hilft uns, Herausforderungen früh-
zeitig zu erkennen und gemeinsam nach Lösungen zu suchen. 
Und auch in unserer Ortsentwicklung geht es weiter: Die Überplanung des Rat-
hausumfelds hat begonnen.
Ziel ist es, diesen zentralen Bereich unserer Gemeinde langfristig weiterzuent-
wickeln und aufzuwerten.
Wir stehen hier noch am Anfang, aber ich freue mich darauf, gemeinsam mit 
den Beteiligten Ideen für die Zukunft unserer Ortsmitte zu erarbeiten. 
Der November lädt uns aber auch dazu ein, gelegentlich innezuhalten. Beson-
ders am Volkstrauertag erinnern wir an die Opfer von Krieg und Gewalt.
Gerade angesichts der vielen Konflikte in unserer Welt ist dieses Gedenken 
aktueller denn je. Frieden, Freiheit und ein respektvolles Miteinander sind keine 
Selbstverständlichkeiten – und es liegt an uns allen, diese Werte zu bewahren. 
Ich wünsche Ihnen einen schönen November, viele gute Begegnungen und 
trotz der kürzer werdenden Tage immer wieder kleine Lichtblicke im Alltag. 
Und bevor wir uns versehen, beginnt auch schon wieder die Adventszeit.

Herzliche Grüße 

Ihr Oliver Schönfeld, Erster Bürgermeister

Was ist los Kalender 
Termine in Bellenberg Wicht ig

Bellenberg zeigt Herz
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In der Sitzung des Gemeinderats 
vom 17. September 2026 standen 
unter anderem das Ergebnis der 
Gas-Bündelausschreibung, der Fort-
schritt bei der Ausschreibung zum 
Projekt „Ortsmitte III“, die freiwillige 
Übernahme von Erste-Hilfe-Einsät-
zen durch die Freiwillige Feuerwehr 
Bellenberg sowie die Besetzung des 
Sitzungsbeirates für die Guido-und-
Anita-Oberdorfer-Stiftung auf der 
Tagesordnung. 
Zwischen der N-ERGIE AG und der 
Gemeinde Bellenberg wurde ein 
Vertrag über die Belieferung und 
den Bezug von Erdgas ab dem 
01.01.2027 geschlossen. Der neue 
Arbeitspreis beläuft sich auf 4,3410 
ct/kWh netto und ist damit günstiger 
als der bisherige Arbeitspreis. 
Ein weiterer Punkt auf der Tages-
ordnung war das Ergebnis der Aus-
schreibung und die Entscheidung 
über das weitere Vorgehen im Pro-
jekt Ortsmitte III – Gängele. Der Ge- 
meinderat beschloss einstimmig, dass 
das laufende Vergabeverfahren auf-
grund des erheblich unwirtschaft-
lichen Ausschreibungsergebnisses 
gemäß § 17 Abs. 1 Nr. 3 VOB/A auf-
gehoben wird. 
Im weiteren Vorgehen werden ge-
meinsam mit LARS consult die Aus-
schreibungsunterlagen unter Berück-
sichtigung der aus dem bisherigen 
Verfahren gewonnenen Erkenntnisse 
überarbeitet – dabei werden die Mög- 
lichkeiten zur Kostenoptimierung be-
rücksichtigt. Die Leistungen werden 
fachlich in Teil 1 – Freianlagen ein-
schließlich Belagsflächen und Aus-
stattung sowie Teil 2 – Pflanzliefe-
rungen und Pflanzarbeiten aufgeteilt 
und getrennt ausgeschrieben. 
Die erneute Ausschreibung von Teil 1 
soll vorbehaltlich der erforderlichen 
förderrechtlichen Abstimmung mög-

Gemeinderat
Auszug aus der Sitzung des Gemeinde-
rates vom 17. September 2026

lichst im Herbst 2026 mit einem 
vorgesehenen Ausführungszeitraum 
bis Herbst 2027 erfolgen. Teil 2 soll 
im Frühjahr 2027 ausgeschrieben 
werden. Die Ausführung der Pflanz-
arbeiten ist für den Zeitraum Herbst 
bis Winter 2027 vorgesehen.

Als weiterer Punkt stand die freiwil-
lige Übernahme von Erste-Hilfe-Ein-
sätzen durch die Freiwillige Feuer-
wehr Bellenberg auf der Agenda. 
Der Gemeinderat stimmte der frei-
willigen Übernahme von dringenden 
Erste-Hilfe-Einsätzen durch die Frei-
willige Feuerwehr Bellenberg gemäß 
Art. 4 Abs. 3 BayFwG zu, wenn die 
integrierte Leitstelle in besonderen 
Ausnahmefällen eine entsprechen-
de Alarmierung veranlasst und die 
Feuerwehr hierzu bereit ist. 
Die Übernahme erfolgt ausschließ-
lich im Rahmen der vorhandenen 
personellen und sachlichen Möglich-
keiten. Die Erfüllung der Pflichtauf-
gaben der Feuerwehr darf hierdurch 
nicht beeinträchtigt werden. 
Die Gemeinde Bellenberg über-
nimmt für diese freiwilligen Einsät-
ze die Erstattung des fortgezahlten 
Arbeitsentgelts an Arbeitgeber so- 
wie eines nachgewiesenen Verdienst- 
ausfalls selbstständig tätiger Feuer-
wehrdienstleistender nach den für 
Feuerwehreinsätze geltenden Grunds- 
ätzen, soweit die jeweiligen Voraus-
setzungen vorliegen. Die Erstattung 
erfolgt freiwillig, ein gesetzlicher 
Anspruch auf Freistellung von der 
Arbeitsleistung besteht nicht. 
Für die Guido-und-Anita-Oberdorfer-
Stiftung bestellt der Gemeinderat 
den ersten Bürgermeister Oliver 
Schönfeld, Rainer Oberdorfer-Bögel 
und Otto Eck ab dem 01.10.2026 für 
die Dauer von 6 Jahren zu Mitglie-
dern des Stiftungsbeirates.             ■
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Aus den Kirchen

NOVEMBER 2026
Donnerstag, 5. November, 9 Uhr
Kinder-Notfall-Seminar, Sitzungssaal 
Freitag, 6. November, ab 14 Uhr
Seniorensprechstunde, Sitzungssaal
Sonntag, 8. November, 17 Uhr
Aufspielen beim Wirt, Schützenheim
Sonntag, 15. November, 9.30 Uhr
Volkstrauertag mit der Musikgesellschaft Bellenberg & Fahnenabordnungen
Mittwoch, 18. November, 14 – 16 Uhr
Wertstoffhof geöffnet 
Donnerstag, 19. November, 18.30 Uhr
Gemeinderatssitzung, Sitzungssaal
Samstag, 21. November, 10 – 14 Uhr
Wertstoffhof geöffnet
Mittwoch, 25. November, 14 – 16 Uhr
Wertstoffhof geöffnet 
Samstag, 28. November, 14 Uhr
Adventsfeier der Generationenhilfe, Sportgaststätte
Sonntag, 29. November, 14 Uhr 
Weihnachtsfeier des VdK, Sportgaststätte

DEZEMBER 2026
Mittwoch, 2. Dezember, 14 – 16 Uhr
Wertstoffhof geöffnet
Samstag, 5. Dezember, 10 – 14 Uhr
Wertstoffhof geöffnet
Samstag, 5. & Sonntag, 6. Dezember, ab 15 Uhr
Weihnachtsmarkt, Parkplatz Turn- & Festhalle
Mittwoch, 9. Dezember, 14 – 16 Uhr
Wertstoffhof geöffnet 
Donnerstag, 10. Dezember, 18.30 Uhr
Gemeinderatssitzung, Sitzungssaal 
Samstag, 12. Dezember, 10 – 14 Uhr
Wertstoffhof geöffnet
Mittwoch, 16. Dezember, 14 – 16 Uhr
Wertstoffhof geöffnet
Samstag, 19. Dezember, 10 – 14 Uhr
Wertstoffhof geöffnet
Samstag, 19. Dezember, 19 Uhr
Weihnachtsfeier des Fußballvereins, Sportgaststätte
Donnerstag, 24. Dezember, nach der Messe 
Turmblasen der Musikgesellschaft Bellenberg, Kirchturm
Freitag, 25. Dezember, 19.30 Uhr
Weihnachtskonzert der Musikgesellschaft Bellenberg, Turn- & Festhalle
Mittwoch, 30. Dezember, 14 – 16 Uhr
Wertstoffhof geöffnet				                   ■
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Um die Sicherheit auf dem Wertstoffhof zu gewährleisten, bitten wir 
alle Bürger, vor der Abgabe von Lithium-Batterien und Lithium-Ionen-
Akkus unbedingt die Batteriepole abzukleben.

Hierfür genügt ein Klebestreifen, der die freiliegenden Plus- und Minus-
pole vollständig abdeckt. Dadurch werden Kurzschlüsse vermieden und 
die Brandgefahr bei der Lagerung und beim Transport deutlich redu-
ziert.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis!                              ■

Winteröffnungszeiten 
Wertstoffhof
ab November 2026 
Mit dem Einzug der kalten Jahreszeit ändern sich auch die Öffnungs-
zeiten unseres Wertstoffhofes. Damit die Entsorgung der Abfälle auch 
in der Herbst- und Winterzeit reibungslos verläuft, informieren wir Sie 
über die angepassten Betriebszeiten:

Ab 15. November gelten die Winteröffnungszeiten für unseren Wert-
stoffhof. Diese sind wie folgt:

Mittwoch: 	 14 – 16 Uhr
Samstag: 	 10 – 14 Uhr

Die Abfallverwertungstabelle 
von A – Z können Sie hier 
einsehen.                                  ■
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Fundbüro  
Fundstücke die vergessen und im 
Fundbüro abgegeben wurden: div- 
erse Schlüssel, Smartphone,  E-Bike, 
Notknopf.
Die Eigentümer können ihre verloren- 
en Gegenstände während der Öff- 
nungszeiten im Bürgerbüro abholen.  
	 		                

AWB verkauft ab 
sofort Komposterde 
aus dem Landkreis für den eigenen 
Garten

Komposterde in Weißenhorn und Illertissen
Gutes aus dem Landkreis für den eigenen Garten: Der Abfallwirt-
schaftsbetrieb (AWB) des Landkreises Neu-Ulm bietet ab sofort auf 
der Grüngutsammelstelle in Weißenhorn und dem Wertstoffhof Il-
lertissen Komposterde zum Verkauf an.

Die Komposterde wird aus den 
Grüngutabfällen aus dem Landkreis 
Neu-Ulm hergestellt und ist sofort im 
Garten einsetzbar – zum Beispiel für 

Beete, Gemüse oder zur Bodenverbesserung.
Ein Sack enthält 40 Liter Komposterde und wiegt rund 25 Kilogramm. 
Damit lässt sich je nach Anwendung eine Beetfläche von etwa 8 bis 13 
Quadratmetern abdecken.
Der Preis beträgt 6,50 Euro pro Sack.
Der Kauf ist direkt vor Ort möglich. Bürgerinnen und Bürger wenden 
sich einfach an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der jeweiligen 
Grüngutsammelstelle. Bezahlt werden kann ausschließlich mit Karte; 
eine Barzahlung ist nicht möglich.

Mit dem Verkauf schließt sich zugleich der Kreislauf: Aus dem im Land-
kreis gesammelten Grüngut entsteht ein hochwertiges Produkt, das 
wieder im Landkreis und in den Gärten der Bürgerinnen und Bürger 
eingesetzt werden kann.
Die Öffnungszeiten und genauen Adressen der beiden Stellen finden Sie 
hier: www.awb-neuulm.de		         	               ■

Verstärkung für die IT 
der Gemeindeverwaltung

Seit Oktober verstärkt Herr Christian Hesse das IT-Team der Ge-
meindeverwaltung Bellenberg. Er kümmert er sich unter anderem 
um einen zuverlässigen und sicheren Betrieb der IT und unterstützt 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei technischen Fragen und 
Anliegen.

Ein besonderer Schwerpunkt seiner Tätigkeit liegt auf der Verwaltungs-
digitalisierung. Herr Hesse wird die bestehenden digitalen Prozesse 
weiterentwickeln und neue Lösungen aufbauen, um Arbeitsabläufe 
innerhalb der Gemeindeverwaltung effizienter und moderner zu ge-
stalten.
Wir freuen uns sehr, mit Christian Hesse eine Unterstützung für den IT-
Bereich gewonnen zu haben und wünschen ihm für seine neue Aufgabe 
viel Freude, Erfolg und eine gute Zusammenarbeit.	                ■

Die Familien-App des Landkreises Neu-Ulm bietet viele interessante In-
formationen, Termine und Veranstaltungen für Familien. 
An den Spielplätzen in unserer Gemeinde hängen ab sofort informative 
Schilder mit einem QR-Code der Sie direkt zur Familien-App führt.
Einfach den Code auf den Schildern mit dem Handy scannen & los 
geht´s. 

Während sich die Kinder auf dem Spielplatz austoben, können sich El-
tern über alle Themen rund um die Familie informieren. Die App enthält 
Wissenswertes, Termine und tolle Veranstaltungen. 
Weitere Informationen finden Sie unter: familie.landkreis-nu.de    ■

Mehrwert für Eltern
an unseren Spielplätzen
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Unterstützen Sie unser Bürgermagazin mit Ihrer 
Anzeige. Möchten Sie eine Anzeige schalten? 

presse@gemeinde-bellenberg.de

Abgabe von Lithium-
Batterien und Akkus 
am Wertstoffhof
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Der Landkreis Neu-Ulm hat, ba-
sierend auf der Kampagne „Mit-
einander im Straßenverkehr“ 
der Stadt Neu-Ulm, Schilder 
für interessierte Kreiskommu-
nen anfertigen lassen, die Ver-
kehrsteilnehmende auf einen 
ausreichenden Abstand beim 
Überholen von Fahrradfahrern 
hinweisen. Auch in den Straßen 
unserer Gemeinde wurden die 
Schilder nun angebracht – für 
mehr Sicherheit im Straßenver-
kehr.  

Für Kraftfahrzeuge ist ein Mindestabstand beim Überholen von Fahr-
radfahrern von mindestens 1,50 Metern gesetzlich vorgeschrieben. Die 
Fahrradschutzstreifen allein reichen für den notwendigen Mindestab-
stand nicht aus. Die Fahrradstreifen sind oft nur etwa 1,20 Meter breit. 
Fährt das Fahrrad in der Mitte des Schutzstreifens und orientiert sich 
das Auto am Rand des Streifens, sind nur rund 70 Zentimeter Abstand 
übrig.
Unvorhersehbare Ereignisse und Hindernisse können dazu führen, dass 
Radfahrende spontan nach links ausweichen müssen. Deshalb ist ge-
nügend Abstand wichtig für mehr Sicherheit.                                        ■

Mehr Abstand für 
mehr Sicherheit

Bild: Landkreis Neu-Ulm 
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Rücksendekarte 

Ich habe einen Herzenswunsch ...

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

Telefonnummer

Geschenkewunsch

Bitte werfen Sie dieses Wunschcoupon vollständig ausgefüllt bei uns in den 
Briefkasten oder schicken ihn bis zum 15. November 2026 ans Rathaus in 
der Memminger Straße 7.

zeigt Herz

zeigt Herz zeigt Herz

zeigt Herz

Die Weihnachtszeit ist eine Zeit der Freude, der Gemeinschaft und des 
Gebens. Doch nicht für alle ist sie unbeschwert, manche Familien in 
Bellenberg stehen in dieser Zeit vor besonderen Herausforaderungen. 
Finanzielle Engpässe oder schwierige Lebenssituationen können das 
Fest der Liebe trüben.

Genau hier möchten wir gemeinsam mit Ihnen ein Zeichen setzen!
Mit unserer Weihnachtsaktion „Bellenberg zeigt Herz“ möchten wir 
Herzenswünsche im Wert von bis zu 25 Euro von Kindern und Senioren 
erfüllen, damit an Weihnachten kein Lächeln fehlt. So funktioniert’s:
1. Wünsche äußern
	 Bedürftige Kinder und Senioren können ihren Wunsch über einen 		
	 Aktions-Coupon vertraulich bis Sonntag, 15. November, per
	 - E-Mail: presse@gemeinde-bellenberg.de
	 - Telefon: +49 (0) 173 2082495 oder
	 - per Einwurf in den Rathaus-Briefkasten mitteilen.
2. Wünsche werden zu Herzen
	 Jeder Wunsch wird anonymisiert auf ein Herz geschrieben.
3.	Herzenswünsche auswählen
	 Am 5. und 6. Dezember hängen die Wunsch-Herzen am Weih-		
	 nachtsbaum auf dem Bellenberger Weihnachtsmarkt. Hier können 	
	 Geschenkepaten ein Herz auswählen und mitnehmen.
4. Freude schenken
	 Das passende Geschenk (im Wert von max. 25 Euro) kaufen, liebe-
	 voll verpacken, mit der Nummer des Herzens versehen und bis 14. 		
	 Dezember im Rathaus bei Frau Schließer (1. OG, Zi. 02) abgeben.
5.	Übergabe der Geschenke
	 Kurz vor Weihnachten werden die Geschenke direkt an die Kinder 		
	 und Senioren überreicht – diskret und mit ganz viel Herz.
	 Mit Ihrer Unterstützung möchten wir gemeinsam dafür sorgen, dass 
	 möglichst viele Bellenberger Kinder und Senioren in dieser Weih-		
	 nachtszeit ein Lächeln geschenkt bekommen.
Machen Sie mit – zeigen Sie Herz und schenken Sie Freude!  ■

Bellenberg 
zeigt Herz
Gemeinsam Freude schenken
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Unsere neue Photovoltaikanlage 
zur Eigenstromnutzung auf dem 
Schulgebäude der Lindenschule 
wurde mit der Unterstützung der 
Lechwerke im Rahmen der LEW 
Klimaschutzprämie umgesetzt.

Die Photovoltaikanlage verfügt über eine Bruttoleistung von 61,2 
kWp und verfügt über einen Batteriespeicher. Die Anlage ging am 
09.04.2026 in Betrieb. 

Wir freuen uns sehr, dass wir beim Förderprogramm berücksichtig wur-
den und bedanken uns bei der LEW für ihren Beitrag.       www.lew.de

Wir sind dabei 
bei der LEW Klimaschutzprämie 
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WIE VIEL IST IHRE IMMOBILIE WERT?

Wir sagen es Ihnen!

Nutzen Sie unsere kostenfreie
Marktwertermittlung.

Hauptstr. 40   |   89250 Senden   |   www.goettfried-immobilien.de

Ihre Ansprechpartnerin:
Anabel Göttfried
Tel.: 07307 - 99 99 20  
E-Mail: info@goettfried-immobilien.de

 
Gemeinde Bellenberg
lebendige Gemeinde im Illertal

Wir suchen nächstmöglich eine

Sachbearbeitung (m/w/d)

 unbefristet für 25 Wochenstunden
Gewerbe- und Personalamt

Sie suchen eine abwechslungsreiche Tätigkeit im öffentlichen Dienst? 
Dann werden Sie Teil unseres Teams im Rathaus Bellenberg. 
Zu Ihren Aufgaben gehören insbesondere die Bearbeitung 

von Angelegenheiten des Gewerbewesens, die Unterstützung 
im Personalamt sowie allgemeine Verwaltungsaufgaben.

Wir freuen uns auf Sie, idealerweise mit einer abgeschlossenen 
Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r, Kauffrau/Kaufmann 

für Büromanagement oder einer vergleichbaren 
kaufmännischen Ausbildung.

Neugierig?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung, per Post 

oder E-Mail an carmen.lipp@gemeinde-bellenberg.de!

Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf unserer 
Website unter www.gemeinde-bellenberg.de, unter der Rubrik 

„Bürgerservice, Verwaltung & Politik - Stellenangebote“
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Am 20. September 2026 wurde es 
bunt und fröhlich in den beiden 
Kindergärten: Das Kinderhaus 
„Hand in Hand“ und das Haus des 
Kindes „Guter Hirte“ feierten ge-
meinsam den Weltkindertag.

Für jedes Kind gab es einen bunten, 
mit Helium gefüllten Luftballon. 
Doch bevor die Ballons auf ihre 
Reise gehen durften, wurde fleißig 
gestaltet: Jedes Kind verzierte zu-
hause eine persönliche Karte und 
schrieb oder malte darauf seine 
ganz eigene Botschaft. Anschlie-
ßend wurde die Karte am Luftbal-
lon befestigt.

Dann war es endlich so weit: Ge-
meinsam ließen die Kinder ihre 
vielen bunten Ballons in den Him-
mel steigen. Mit großen Augen ver-
folgten sie, wie die Ballons immer 
kleiner wurden und schließlich vom 
Wind in verschiedene Richtungen 
getragen wurden. Gespannt stellte 
sich natürlich die Frage: Wo werden 
unsere Ballons wohl landen?

Die Antwort ließ nicht lange auf 
sich warten. In den vergangenen 
Tagen sind bereits viele Rückmel-
dungen von glücklichen Findern in 
den Kindergärten angekommen. 

Freundliche Grüße und liebe kleine 
Nachrichten wurden an die Kinder 
zurückgeschickt. Besonders span-
nend: Einige Ballons haben eine er-
staunlich weite Reise gemacht und 
wurden sogar in der Nähe von Augs-
burg gefunden. Die vielen Rück- 
meldungen zeigen, dass die kleinen 
Luftballonbotschaften nicht nur für 
die Kinder ein besonderes Erlebnis 
waren, sondern auch anderen Men-
schen eine Freude bereitet haben.

Der Weltkindertag macht jedes Jahr 
darauf aufmerksam, dass Kinder ei-
gene Rechte haben und dass diese 
Rechte geschützt und gestärkt wer-
den müssen. Dazu gehören unter 
anderem das Recht auf Chancen-
gleichheit, Bildung und Schutz vor 
Gewalt sowie die Verankerung der 
Kinderrechte im Grundgesetz. Ver-
anstaltet wird der Weltkindertag 
jährlich von UNICEF Deutschland 
und dem Deutschen Kinderhilfs-
werk.

Mit bunten Ballons, strahlenden 
Kinderaugen und vielen lieben 
Rückmeldungen wurde der Welt-
kindertag in unseren beiden Kin-
dergärten zu einem besonderen Tag 
– ganz im Sinne des Mottos: Starke 
Kinder, starke Zukunft!                ■

Starke Kinder, starke Zukunft! Weltkindertag 2026

Anlässlich des Welt-
kindertages verteilte 
Bürgermeister Oliver 
Schönfeld süße Teil-
chen an die Kinder.

Bilder: Kindergarten Hand in 
Hand/ Haus des Kindes Guter 
Hirte

Auf dem Bolzplatz ließen 
die Kinder ihre Ballons 
steigen.

Unser Elternbeirat hatte sich für 
die abgehenden Viertklässler zum 
letzten Schultag eine ganz beson-
dere Überraschung ausgedacht: 
Bereits einige Tage zuvor erhielten 
die Kinder eine kleine Postkarte. 
Darauf hatten die Mitglieder des 
Elternbeirats gute Wünsche für 
den weiteren Lebens- und Schul-
weg notiert. Außerdem durfte 
jedes Kind einen eigenen Wunsch 
auf die Karte schreiben.

Nach dem „Rausschmiss“ aus der 
Grundschule und dem Empfang der 
Zeugnisse bekam jedes Kind ei-
nen mit Gas gefüllten Ballon. Die 
Wunschkarten wurden an Schnüren 
befestigt, und bei herrlichem Som-
merwetter ließen wir die Ballons 
gemeinsam in den Himmel steigen.

Damit schien die schöne Aktion zunächst beendet – doch in den Ferien 
erreichte uns eine ganz besondere Nachricht: Eine Firma hatte den Ballon 
eines Viertklässlers gefunden. Auf der daran befestigten Karte stand Se-
bastians Wunsch: „Ich möchte Fußballprofi werden.“

Herr Tobias Löhner, Mitarbeiter der Firma Roma in Burgau, entdeckte den 
Ballon auf dem Balkon des Unternehmens. Obwohl auf der Karte keine 
Rücksendeadresse angegeben war, konnte er anhand des Hinweises auf 
den Elternbeirat der Grundschule Bellenberg Kontakt zu uns per E-Mail 
aufnehmen. Die Firma pflegt gute Beziehungen zum Fußballverein Heiden-
heim und wollte Sebastian mit einer besonderen Überraschung eine Freude 
bereiten.

Sebastian durfte sich über zwei Gutscheinen für ein Heimspiel in Heiden-
heim, allen von der Profimannschaft unterschriebenen Autogrammkarten 
sowie dem offiziellen Mannschaftsposter der Saison freuen.

Wir freuen uns sehr für Sebastian und bedanken uns ganz herzlich bei der 
Firma und ihrem engagierten Mitarbeiter für diese ausgesprochen freund-
liche und großzügige Aktion. Sie haben gezeigt, dass Wünsche manchmal 
tatsächlich ein Stück weit in Erfüllung gehen können.                               ■

Ein Ballon … 
… mit einem besonderen Wunsch

Unser erster Schultag am Dienstag, 15. September, begann ganz beson-
ders: mit einem gemeinsamen ökumenischen Gottesdienst in der Kirche. 
Von dort aus machten sich die Kinder gemeinsam mit ihren Eltern auf den 
Weg in die Turnhalle – und wurden dort schon mit Musik empfangen.

In der Turnhalle begrüßte die Klasse 4b unter der Leitung von Frau 
Schmieder unsere neuen Erstklässler mit einem schwungvollen Tütentanz. 
Anschließend richtete ich als Schulleiterin, Frau Schneller-Jokschus, eini-
ge Worte an die Kinder – herzlich, ermutigend und mit dem Versprechen, 
dass sie bei uns gut aufgehoben sind. Auch unser 1. Bürgermeister, Herr 
Schönfeld, ließ es sich nicht nehmen, den Kindern ein paar aufmunternde 
Sätze mit auf den Weg zu geben. Kurz gesagt: Viele Erwachsene, viele gute 
Worte – und bei den Kindern das leise Kribbeln im Bauch: „Jetzt geht’s 
wirklich los!“
Nach der Begrüßung starteten die Kinder mit ihren Lehrkräften in ihre al-
lererste Schulstunde. In derselben Zeit hatten die Eltern eine besondere 
Aufgabe: Der Elternbeirat hatte kleine Postkarten vorbereitet, auf denen 
jedes Elternteil persönliche gute Wünsche für sein Kind schreiben durfte. 
Während die Kinder also lernten, lernten auch die Eltern – nämlich, wie 
man mit auf Platz ganz große Gefühle auf eine Karte bringt.
Am Freitag kamen Vertreterinnen des Elternbeirats mit einer schönen Über-
raschung zurück: Jede dieser Wunsch-Karten wurde an einem mit Gas be-
füllten Ballon (aus 100% Naturkautschuk) befestigt. In der großen Pause 
durfte dann jedes Kind der 1. Klassen seinen persönlichen Wunsch-Ballon 
in den Himmel steigen lassen. Gemeinsam zählten wir einen kleinen Count-
down, ließen los – und schauten unseren bunten Wünschen hinterher, bis 
sie nur noch wie winzige Punkte am Himmel waren.
Wir wünschen allen Kindern einen superguten Start in die erste Klasse: 
dass sie viel Neues entdecken, schnell neue Freunde finden und bei uns an 
der Schule eine tolle, geborgene Zeit verbringen. Schule soll für sie ein Ort 
sein, an den sie gerne kommen, neugierig bleiben und sich trauen, Fragen 
zu stellen – auch mal die mit dem großen „Warum?“.
Ein großes Dankeschön gilt unserem Elternbeirat für diese liebevolle, gut 
organisierte Aktion. Sie zeigt, was unsere Schulgemeinschaft ausmacht: 
Zusammenhalt, Kreativität und das gemeinsame Ziel, dass sich jedes Kind 
vom ersten Tag an willkommen und getragen fühlt.                                  ■

Unterstützen Sie unser Bürgermagazin mit Ihrer 
Anzeige. Möchten Sie eine Anzeige schalten? 

presse@gemeinde-bellenberg.de

Ein himmlischer Start
Unsere Erstklässler lassen Wünsche steigen
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Wenn draußen der Herbstwind 
weht und der Regen einen Aufent-
halt im Garten nicht zulässt, wird es 
im Haus des Kindes „Guter Hirte“ 
besonders kreativ. Mit Farben, 
Papier, Klebstoff und vielen wei-
teren Materialien gestalten die 
Kinder fantasievolle Kunstwerke 
und bringen den Herbst ins Haus.

Mit viel Freude wird gemalt, ge-
schnitten, geklebt und verziert. Da-
bei entstehen farbenfrohe Herbst-
bilder und bunte Dekorationen, die 
nach und nach die Gruppenräume 
und Flure schmücken. So sorgen 
beispielsweise die selbst gestalteten 
Drachen an den Fenstern der Re-
genbogen-Sterne-Gruppe für eine 
fröhliche Herbststimmung.

Ein besonderes Projekt ist die Vor-
bereitung auf den traditionellen 
Martinsumzug. Dafür wird bereits 
fleißig an den Laternen gearbeitet. 
Jedes Kind erhält ein Holzgestell mit 
einer Folie, die es ganz nach den 
eigenen Vorstellungen gestalten 
darf. In der Tandemgruppe Regen-
bogen-Sterne wird die Laternenfolie 
mit der Serviettentechnik verziert. 
In der Tandemgruppe Feuer-Wir-
belwind entstehen mithilfe bunter 
Fingerabdrücke individuelle Muster. 

Auch in der Tandemgruppe Sonne-
Mond sind die Kinder mit Begeiste-
rung bei der Gestaltung ihrer Later-
nen dabei.

Doch beim Basteln geht es um weit 
mehr als um schöne Ergebnisse und 
eine sinnvolle Beschäftigung an 
regnerischen Tagen. Die Kinder trai-
nieren ihre Feinmotorik, üben sich 
in Konzentration und Ausdauer und 
können ihrer Fantasie freien Lauf 
lassen. Gleichzeitig erleben sie, wie 
aus vielen kleinen Arbeitsschritten 
etwas ganz Eigenes entsteht. Auf 
ihre fertigen Kunstwerke sind sie 
deshalb mit Recht stolz.

So wird es im Haus des Kindes „Gu-
ter Hirte“ von Tag zu Tag bunter 
und herbstlicher. Und wenn beim 
Martinsumzug schließlich die selbst 
gestalteten Laternen leuchten, wer-

den die Kinder ihre kleinen Kunst-
werke mit ganz besonderer Freude 
präsentieren können.              ■

Herbstzeit ist Bastelzeit 
      im Haus des Kindes „Guter Hirte“

Fertig! Dieser Drache ist 

ein echtes Kunstwerk. 

Auch ein tolles Bastelpro-

jekt: der kleine Rabe Socke 

auf Leinwand. 

Hier entsteht schöne 

Dekoration für die 

Fensterscheiben. 

Die Folien für die Laternen 

wurden mit der Servietten-

Technik gestaltet. 
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Viele bunte Herbstbilder 
zieren die Flure des 
Kindergartens. 

Das BABYCAFÉ BELLENBERG fin- 
det dann im zwei-Wochen-Rhyth-
mus mittwochs statt – gerade Ka-
lenderwochen! Für Familien mit 
Kindern bis zu 1,5 Jahren.
Wann: von 9 – 10.30 Uhr 
(außerhalb bayerischen Schulferien)
Wo: in den Pfarr-Räumen (Pfarrer-
Hölch-Straße 4, Bellenberg)

Für alle, deren Kinder schon zu 
„groß“ und zu „alt“ fürs Babycafé 
sind, gibts Dienstagnachmittag den 
KNIRPSETREFF. Für Familien mit 
Kindern im Laufalter bis ca. 3 Jah-
ren.
Wann: von 15.45 – 16.45 Uhr 
(außerhalb bayerischen Schulferien)
Wo: Ballspielhalle der Uli-Wieland-
Schulen (Kirchplatz 4, Vöhringen)

VATER-KIND-AKTION
„Mini-Tisch-Billiard“
Mi., 04.11.2026, 10 – 12 Uhr
Gemeinsame und kreative Zeit zwi-
schen Vater und Kind/ern: An die-
sem Vormittag in den Herbstferien 
können Väter mit ihren Kindern im 
Alter von ca. 8 – 12 Jahren wieder 
kreativ werden. Es wird ein "Mini-

Tisch-Billiard-Spielfeld" selber her-
gestellt aus Holz und Nägeln.
Wo: Sitzungssaal Bellenberg 
(Ulmer Straße 2)
Referent: Lukas Steuer, 
Sozialarbeiter

KINDER-NOTFALL-SEMINAR
Do., 05.11.2026, 9 – 12 Uhr
Kinder sind keine kleine Erwachsene! 
In nur 3 Stunden zeigen wir Ihnen die 
einfachen und doch oft lebenswich-
tigen Maßnahmen bei einem Notfall 
im Säuglings- und Kleinkindalter. (In 
Kooperation mit der Gesundheitsre-
gion Plus und dem ASB)
Wo: Sitzungssaal Bellenberg 
(Ulmer Straße 2)
Referent: Carlo Engel, 
Rettungsassistent ASB Neu-Ulm

SPORT: MAMA-BABY YOGA
Do., 19.11.2026, 9 – 10 Uhr
Yoga mit Baby stärkt die Bindung 
zwischen Eltern und Baby durch 
sanfte Übungen, die das Baby ein-
beziehen. Zudem hilft es den Kör-
per nach der Geburt zu kräftigen, 
fördert die Entspannung und er-
möglicht achtsame und gemeinsa-

me Zeit. (Die Babys sollten hierbei 
noch nicht krabbeln oder sich fort-
bewegen können!)
Wo: Jugendhaus Vöhringen 
(Wielandstraße 5)
Referentin: Tamara Schatz, 
Fitnesstrainerin 

MUSIKNACHMITTAG 
MIT CELIA
Freitag, 20.11.2026, 16 – 17Uhr
Kommt vorbei und singt mit!
Gemeinsam singen wir viele schöne 
Lieder – begleitet am Klavier oder 
an der Violine. Vielleicht habt ihr ja 
auch schon Lust auf ein paar Niko-
lauslieder.
Wer möchte kann außerdem auf 
verschiedenen Instrumenten mit-
machen: Djembe, Xylophon, Trian-
gel oder Tambourin.
Es wird lustig und voller Musik, ich 
freue mich auf euch! (Für Eltern 
mit Kind(ern) im Kindergarten- und 
Grundschulalter)
Wo: Josef Cardjin Haus 
(Kirchplatz 3)
Referentin: Annelies Meijer, 
Klavier-, Violine- und Gesangsleh-
rerin

Vortrag 
„DIE ERSTEN SCHUHE 
FÜR MEIN KIND“
Mi., 02.12.2026, 17 – 18.30 Uhr
Die gesunde Entwicklung der Füße 
legt den Grundstein für ein aktives 

und beschwerdefreies Leben. Schon 
im Kindesalter werden wichtige 
Weichen gestellt – sowohl durch 
Bewegung als auch durch die Wahl 
des richtigen Schuhwerks. Doch 
welche Entwicklungsschritte durch-
läuft ein Kinderfuß? Woran erkennt 
man passende und gute Schuhe? 
Und wie können wir als Eltern die 
natürliche Fußgesundheit unserer 
Kinder fördern? (In Kooperation mit 
der KEB)
Wo: Josef Cardjin Haus 
(Kirchplatz 3)
Referentin: Elena Gertreis, 
Physiotherapeutin 

Anmeldung für alle  
Veranstaltungen unter: 
familienstuetzpunkt@voehringen.de

KONTAKTDATEN: 
Familienstützpunkt 
Vöhringen/Bellenberg
Silke Echter, Sozialpädagogin B.A. 
Wielandstraße 5
89269 Vöhringen
familienstuetzpunkt@
voehringen.de
Telefon 0151 12500926               ■

Termine Familienstützpunkt

Neue Kollegin
in beiden Kindergärten
Seit Mitte Oktober verstärkt Frau Cangi das Team im Haus des Kindes 
„Guter Hirte“ und im Kinderhaus „Hand in Hand“. Sie wird als Springer-
kraft in beiden Kindergärten eingesetzt.

Frau Cangi freut sich sehr auf die Arbeit mit den Kindern. Beide Kindergär-
ten heißen ihre neue Kollegin herzlich willkommen und wünschen ihr einen 
guten Start!					                    ■

11
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Wohlfühlkörperzentrum
Bellenberg
Dein Wohlfühlort, um wieder bei dir
anzukommen. 

 

Ich freue mich auf dich! 
Bei Fragen kontaktiere mich gerne! 

Deine Annkatrin Seidler 
Inhaberin & Diätassistentin 

Angebot für 
mehr bewusste 
Zeit zusammen: 

Hier findest du alle Angebote in
unserem Eventkalender: 

Wenn alles zu viel wird, ist es an der Zeit bewusst
weniger zu tun, dich mit der richtigen Ernährung zu
stärken und bewusste Auszeiten zu erleben.  

Bei uns bekommst du:
 

Entspannungsabende 
Ernährungswissen für mehr Energie & Wohlbefinden
Yoga und Bewegungskurse

Das wertvollste was wir
verschenken können ist
gemeinsame Zeit. 

Aktion vom 24.10 - 24.12.26: 

Buche unsere Einzelangebote,
nutze für deine Begleitperson
den Code DU&ICH und spare
50% auf die Kursgebühr der 
2. Person. 

+49 (0) 157 3427 4997 

info@wohlfuehlkoerper-zentrum-bellenberg.de 

Grieshofweg 7, 89287 Bellenberg

www.wohlfuehlkoerper-
zentrum-bellenberg.de

Sei kreativ und zeige uns, was Weihnachten für dich bedeutet! Im Rahmen der 
diesjährigen Weihnachtsaktion veranstalten die Neu-Ulmer Malteser einen 
Malwettbewerb für Kinder und Jugendliche im Landkreis Neu-Ulm. Dabei gibt 
es tolle Sachpreise zu gewinnen. Das Wettbewerbsmotto lautet: „Was bedeu- 
tet Weihnachten für mich“. Die Teilnehmenden zwischen 8 und 15 Jahren 
sind dazu aufgerufen, auf kreative Weise ihr Verständnis des Festes von 
Jesu Geburt darzustellen. Die eingereichten Werke dürfen im Format A3, 
A4 oder A5 gemalt oder gezeichnet sein, auch das Drucken mit Korken oder 
Kartoffeln ist möglich. Erlaubt ist, was gefällt – der Fantasie der jungen 
Künstler sind keine Grenzen gesetzt. Mit einer strengen Ausnahme: Aus-
drücklich nicht erlaubt ist die Zuhilfenahme von künstlicher Intelligenz.

Unter den eingereichten Bildern bestimmt ein Gremium des Malteser 
Hilfsdienstes die Plätze 1 bis 5. Gewertet werden die Auseinandersetzung 
mit dem Thema und die Kreativität. Dabei wird das Alter der Teilnehmer 
berücksichtigt. Die Bilder der Plätze 1 bis 5 mit Namen werden auf der 
Internetseite der Neu-Ulmer Malteser veröffentlicht. Alle Bilder werden mit 
dem diesjährigen Weihnachtsgruß den älteren Empfänger der Malteser 
„Lebensmittelpakete mit Herz“ und an die Obdachlosenheime geschenkt 
oder in der Dienststelle ausgestellt. Zudem werden die ersten fünf Plätze 
mit Sachpreisen belohnt. Die Plätze 1 und 2 gewinnen je einen großen Fa-
miliengutschein für das Donaubad (2 Erw. + bis zu 4 eigene Kinder für 4 
Stunden); die Plätze 3 und 4 gewinnen je einen kleinen Familiengutschein 
für das Donaubad (1 Erw. + bis zu 4 eigene Kinder für 4 Stunden); die Plätze 
5 bis 7 gewinnen je einen Büchergutschein für die Buchhandlung Thalia (im 
Wert von 15 €) und die Plätze 8 bis 15 bekommen eine kleine Trostprämie.

Der Wettbewerb läuft vom 12. Oktober bis 16. November 2026. Es darf 
nur ein Werk pro Teilnehmer eingereicht werden. Eine schriftliche Ein-
verständniserklärung der Eltern ist erforderlich, die zusammen mit dem 
Bild abgegeben werden muss, um teilnehmen zu können. Ein entspre- 
chender Vordruck ist auf der Malteser Internetseite: www.malteser- 
neu-ulm.de erhältlich. Die Bilder müssen an Malteser Hilfsdienst e. V.,  
Donaustr. 33, 89231 Neu-Ulm geschickt oder können in der Dienststelle 
abgegeben werden. Wir freuen uns auf rege Teilnahme!	                   ■

Seit dem 1. Oktober dürfen wir Frau 
Kerstin Zimmermann in unserem 
Team der Offenen Ganztagsschule 
begrüßen. Wir freuen uns sehr über 
ihre Unterstützung und heißen sie 
herzlichst willkommen.

Frau Zimmermann kümmert sich ge-
meinsam mit dem bestehenden Team 
um die Mittagsverpflegung unserer 
Schülerinnen und Schüler in der Men-
sa. Sie sorgt dafür, dass das Mittages-
sen jeden Tag in angenehmer Atmo-
sphäre ausgegeben wird und die Kinder gut gestärkt in den Nachmittag starten.
Wir freuen uns auf die gemeinsame Zusammenarbeit und wünschen Frau Zim-
mermann einen guten Start und viel Freude mit den Kindern in unserer OGI!    ■

Malwettbewerb 
der Malteser Neu-Ulm

Neue Kollegin 
im Team der Offenen Ganztagesschule 

Die Klasse 3b unserer Schule durfte sich am Schuljahresende über einen 
ganz besonderen Gewinn freuen: Sie hat ein Klassenkonzert für die ge-
samte Schule von DONAU3FM gewonnen!

Die Ausschreibung erreichte uns in den Pfingstferien. Trotz des sehr kur-
zen Bewerbungszeitraums ließ es sich die Klassenlehrerin, Frau Schmieder, 
nicht nehmen, gemeinsam mit ihrer Klasse einen musikalischen Beitrag ein-
zureichen. Mit großem Engagement bereiteten die Kinder ein Stück aus 
Camille Saint-Saëns’ berühmtem Werk „Der Karneval der Tiere“ vor. Dabei 
setzten sie den „Löwen“ instrumental und mit viel Begeisterung um.
Die Bewerbung war erfolgreich – und so durften die Schülerinnen und 
Schüler ein echtes Konzert der Neuen Philharmonie Berlin hautnah erleben. 
Passend zum musikalischen Beitrag der Klasse stand ebenfalls „Der Kar-
neval der Tiere“ auf dem Programm. Die Kinder konnten die Musikerinnen 
und Musiker sowie die verschiedenen Instrumente aus nächster Nähe ken-
nenlernen und klassische Musik unmittelbar erleben.

Bei hochsommerlichen Temperaturen wurde das Konzert in der Turnhalle 
zu einem besonderen Erlebnis. Auch unsere neuen Erstklässlerinnen und 
Erstklässler waren eingeladen. Sie durften auf Matten Platz nehmen und 
das Konzert gemeinsam mit den Kindern der gesamten Schule genießen. 

Ein tierisch schönes Klassenkonzert
… mit einem besonderen Wunsch

Auch unsere Schülereltern waren eingeladen und viele konnten sich die 
Zeit nehmen, um sowohl dem live vorgetragenen Beitrag der Klasse zu 
lauschen als auch den Profis zuzuhören.
Die Freude über diesen außergewöhnlichen Gewinn war bei allen Beteilig-
ten groß. Ein besonderer Dank gilt der Klasse 3b und ihrer Klassenlehrerin: 
Nur durch ihr spontanes Engagement und ihre musikalische Vorbereitung 
wurde dieses wunderbare Erlebnis möglich. Für unsere Kinder war es eine 
wertvolle Gelegenheit, klassische Musik einmal ganz unmittelbar und le-
bendig kennenzulernen. 			           	                 ■

Die Musikschule Dreiklang bietet 
wieder neue Kurse für unsere Mu-
sikschul-Minis in Vöhringen und 
Illertissen an.
•	 Unser Angebot richtet sich an Kleinkinder im Alter von ca. 12 bis 42 

Monaten, gemeinsam mit einem Elternteil oder Oma/Opa.
•	 Bei den Musikschul-Minis wird gemeinsam gesungen, getanzt, bewegt, 

gehört und auf einfachen Instrumenten gespielt. Dabei steht die Freude 
am gemeinsamen Musikerleben immer im Mittelpunkt.

Die Kinder erleben Musik gemeinsam mit den Erwachsenen und entwickeln 
dabei ganz spielerisch ihre musikalischen Fähigkeiten. Gleichzeitig erhalten 
die Eltern Anregungen, wie sie Musik auch zu Hause ganz selbstverständ-
lich in den Familienalltag integrieren können – so, wie es über viele Gene-
rationen selbstverständlich war.
•	 Eine Unterrichtseinheit dauert 45 Minuten.
Sie haben Fragen oder möchten sich persönlich beraten lassen?
Wir freuen uns auf Ihren Anruf unter 07306 919297.
Wir freuen uns auf viele kleine Musikbegeisterte!		                   ■

Noch freie Plätze ...
     ... bei unseren Musikschul-Minis!
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Seniorenkreis Bellenberg
Das nächste Treffen des Seniorenkreises findet am Donnerstag, 19. No-
vember 2026, von 14 bis 17 Uhr, im Haus Regina Pacis statt. Zur besse-
ren Planung bitten wir um telefonische Anmeldung bei Renate Jäckle unter 
Tel.: 8869. Auf Ihr Kommen freuen sich           die Senioritas                       ■

Gelebtes Ehrenamt 
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Für Engelbert Nießer – ein echtes Bellenberger Urgestein – ist das 
Wort EHRENAMT kein Fremdwort. Ohne lange zu zögern packt er 
aus eigenem Antrieb tatkräftig an. Der 94-Jährige kümmert sich um 
den Kreuzweg auf dem Schloßberg, die Inschrift der Feldkreuze, das 
Streichen der Ruhebänke, den Sockel und die Tür an unserem schönen 
Käppale. 

Auf die Frage, wie man sich in seinem hohen Alter so fit hält, antwortet 
Malermeister Nießer spontan: „Man darf nicht rasten, man muss was tun. 
Das tägliche Laufen ist mein Muskeltraining. Sport und Arbeit waren mein 
Leben!“ Und mit einem verschmitzten Lächeln fügt er hinzu: „... und die 
Liebe!“						                      ■

 
PROGRAMM 
November 26 – Januar 27
Freitag, 18. Dezember, 9.30 Uhr
Gemeinsame Rückschau 
auf den Budenzauber 
im Roxy vom 13.12. mit Kaffee und Brezeln
im Pfarrheim Regina Pacis

Donnerstag, 7. Januar 2027, 14 Uhr
Heiter-Besinnliches zum Jahreswechsel
Freuen wir uns auf einen besonderen Nachmittag zum Start 
des Neuen Jahres! Referentin: Frau Hildegard Bachmann

Auch Nichtmitglieder sind bei den Veranstaltungen herzlich willkommen!

Fragen oder Anregungen sowie auch Anmeldungen 
bitte an Irene Schmid Tel. 07306-32340 oder E-Mail: 
frauenbund.bellenberg@gmx.de

Halt dich fit & mach mit!
Termine: November – Dezember 2026
Das 1. Halbjahr ist schon vorbei und wir starten in die Zeit des 
Herbstes und Advent. Wie schnell die Zeit vergeht und wir hal-
ten uns an die Worte: Halt dich fit und mach mit!

Gymnastik: montags, von 14 – 15 Uhr, in der Schulturnhalle.
Singen: 12. 11., von 14 – 15 Uhr,
 im Musikerraum der Volksschule.
Gymnastik und Singen findet nur während der Schulzeit statt!

Unsere Adventfeier findet am Donnerstag, den 10. Dezember 2026, im 
Sportheim Bellenberg statt. Beginn um 13.30 Uhr.
Außerdem lade ich alle, die Interesse an 3 Einkehrtagen haben, ins 
Kloster Brandenburg ein. Termin: Dienstag den 1. Dezember, ab 
14 Uhr – Do. den 3. Dezember, 13 Uhr (Einzelzimmer u. Vollpension). 
Näheres erfahren Sie bei der Anmeldung bei G. Studer.

Ich freue mich auf die Zeit mit euch. Telefon: 07306 35145                    ■
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Unterstützen Sie unser Bürgermagazin mit Ihrer 
Anzeige. Möchten Sie eine Anzeige schalten? 

presse@gemeinde-bellenberg.de

pi
xa

ba
y/

pi
xe

l2
01

3

Wir wünschen 
einen farbenfrohen 
Herbst … 

Seit dem 1. Oktober dürfen wir 
zwei neue Mitarbeiterinnen in 
unserem Kinderhaus begrüßen: 
Sandra Kneer als Kinderpflegerin 
und Jana Klein, die bei uns ihr Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) absolviert.

Mit Sandra Kneer gewinnen wir eine erfahrene Kinderpflegerin, die ihre 
langjährige Erfahrung in die pädagogische Arbeit einbringt. Jana Klein er-
hält spannende Einblicke in den Kindergartenalltag und kann wertvolle Er-
fahrungen im Umgang mit Kindern sammeln.
In unserem Kindergarten steht die Neugier der Kinder im Mittelpunkt. Im 
Sinne der Reggio-Pädagogik begleiten wir sie dabei, ihre eigenen Ideen 
zu entwickeln, Fragen zu stellen, zu forschen und ihre Welt auf vielfältige 
Weise zu entdecken. Dabei freuen wir uns, dass Frau Kneer und Frau Klein 
unser Team bereichern und die Kinder auf ihren individuellen Entwicklungs-
wegen begleiten.

Wir heißen beide ganz herzlich willkommen und wünschen ihnen einen 
guten Start, viele schöne Begegnungen und eine erlebnisreiche Zeit in 
unserem Kinderhaus!				                    ■

Zwei neue Gesichter 
im Kinderhaus „Hand in Hand“ 

Ein kleiner Rückblick:
Am 26. September war unser diesjähriges Herbstfest, wie immer in der 
Sportgaststätte. An diesem Nachmittag wurden wir nach dem Kaffee-
trinken von dem Duo Veto unterhalten.
Über die zahlreiche Teilnahme haben wir uns sehr gefreut.

Hinweis:
Am 28. November haben wir unsere Adventsfeier geplant. Hierzu be-
kommen unsere Mitglieder noch rechtzeitig eine schriftliche Einladung.

Wir möchten schon jetzt darauf hinweisen: 
In der Zeit vom 21. Dezember 2026 bis 7. Januar 2027 werden wir, 
wie in den Jahren davor, keine Fahrdienste und Helferstunden anbieten, 
damit unsere Helferinnen und Helfer auch eine ruhige Weihnachtszeit ver-
bringen können. Wir bitten um Ihr Verständnis. 

Angebote
Wir bieten folgende Hilfen an:

• Fahrdienst und Begleitung zum Arzt, Einkaufen, Spaziergang
• Hilfe im Haushalt im Krankheitsfall oder bei leichten Gartenarbeiten
• Hilfestellung bei schriftlichen Angelegenheiten (auch Tagespost)    
• Unterstützung für pflegende Angehörige
• Telefonkontakt
• Beratung zu Internet und Smartphone
• Verleih von Rollstuhl oder Rollator

Mitgliedschaft
Werden auch Sie Mitglied bei uns! Wie? Informationen zu Aufnahmean-
trägen, Höhe des Mitgliedsbeitrags, Abrechnung etc. erhalten Sie bei Frau 
Häger-Wintergerst im „Butterfly“ (Post). Sie und ihr Team sind während 
der Geschäftszeiten die Ansprechpartner. Diese Informationen finden Sie 
auch auf unserer Homepage generationenhilfe-bellenberg.com. Flyer 
liegen außerdem in vielen Bellenberger Geschäften und Praxen aus.

Helferinnen/Helfer
Haben Sie etwas freie Zeit und wollen unsere hilfebedürftigen Mitmen-
schen unterstützen? Unsere Angebote werden sehr gut angenommen. Um 
unsere Helfer nicht zu stark zu strapazieren, suchen wir weitere Helferinnen 
und Helfer für ein paar Stunden im Monat. Eine Mitgliedschaft ist aus ver-
sicherungstechnischen Gründen erforderlich.

Kontakt
Wenn Sie Hilfe benötigen, sind Ihre Ansprechpartnerinnen: 
Frau Baumgartner, Telefon 95 46 58 oder Frau Frank, Telefon 84 67
Bitte rufen Sie 3 – 4 Tage vor dem gewünschten Termin an.               ■

Sandra Kneer Jana Klein
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Warum lässt Gott Leid zu? Warum 
müssen Menschen durch Gewalt 
und Krankheit unschuldig leiden 
oder gar sterben? Wenn uns oder 
anderen Leid widerfährt, suchen 
wir nach Antworten. Doch Böses 
lässt sich nicht verständlich ma-
chen, ohne zugleich das Leiden zu 
verharmlosen. Auch die Erklärung, 
Gott wolle durch Krankheit oder 
Unglück uns zu neuen Lebensein-
sichten führen, kann nicht befriedi-
gen. Wo es uns an Verständnis feh-
len muss, haben wir Gott unser und 

anderer Leid eindringlich zu klagen.
Die Bibel kennt solche Klage, ja 
ganze Klagelieder. Hiob klagt so-
gar Gott selbst an, statt sich mit 
seinem Leid ungerechterweise ab-
zufinden. So sollen auch wir fra-
gen: Warum, Gott? Wo bist du? 
Warum greifst du nicht ein? Solche 
Fragen sind keine Glaubensschwä-
che. Sie halten an Gott fest, ob-
wohl er verborgen bleibt und seine 
Güte nicht erfahrbar ist. Der Glau-
be ringt mit der „Gottesfinsternis“ 
(Martin Buber) und hält diesem das 

Leid entgegen. „Schweigen wäre 
gotteslästerlich.“ (Thomas Hieke)

Wer sich angesichts des Leides von 
Gott lossagt, gibt damit seine Hoff-
nung preis. Wir aber haben allen 
Grund zur Hoffnung. In Jesu Leben 
und Sterben bleibt Gott dem Lei-
den nicht fern: „Er aber hat un- 
sere Krankheit getragen und un- 
sere Schmerzen auf sich gela-
den.“ (Jesaja 53,4). Das nimmt uns 
nicht das Klagen und Fragen. Aber 
Jesu Auferweckung von den Toten 
richtet unseren Blick auf Gottes 
Zukunft aus: „Siehe, ich mache 
alles neu.“ (Offenbarung 21,5) 

Uns bleibt zugesagt: „Gott wird 
alle Tränen von ihren Augen 
abwischen: Der Tod wird nicht 
mehr sein, keine Trauer, keine 
Klage, keine Mühsal. Denn was 
früher war, ist vergangen.“ (Of-
fenbarung 21,4) Die Klage hält uns 
die Hoffnung wach, dass Gottes 
letztes Wort eben nicht dem Leid 
und dem Tod gehört.

Am Samstag, 21. November, 
findet um 15 Uhr, in der Reihe 
„Gott und die Welt“ das nächste 
Glaubensgespräch im Blue Lagoon 
in Vöhringen (Memminger Str. 63) 
statt. Pater Georg Wiedemann, 
Kaplan Peter Schneider und Pfar-
rer Jochen Teuffel stellen sich der 
Frage: Welche Sterbehilfe ist für 
Christen angebracht?

Euer 
Jochen Teuffel
evangelischer Pfarrer

 

Regelmäßige Gottesdienste in der Pfarrkirche, Bellenberg 
 
Sonntag 9.30 Uhr 

 

 
Dienstag 18.30 Uhr 

 

 
Freitag 9.00 Uhr 
St. Peter und Paul  
 

Beichtgelegenheit           Samstag        16.00 – 18.00 Uhr      im Pfarrheim, Vöhringen 
                                        Sonntag        18.15 – 18.45 Uhr in der Pfarrkirche Vöhringen 
 

Aktuelle Termine 
Nacht der Lichter Stimmungsvolles Abendgebet Sa 31. Okt – 19 Uhr 

Pfarrkirche Vöhringen 
Allerheiligen Festgottesdienst | anschließend 

Gräbersegnung auf dem Friedhof 
So 1. Nov – 9.30 Uhr 
Pfarrkirche Bellenberg 

Holy Hour Anbetung Gottes  
gestaltet von der Jugend 

Sa 7. Nov – 19.00 Uhr 
Marienkirche Vöhringen 

Volkstrauertag nach dem Gottesdienst Gedenken  
am Kriegerdenkmal 

So 15. Nov – 9.30 Uhr  
Pfarrkirche Bellenberg 

Familiengottesdienst mit PG-Band So 15. Nov – 10.30 Uhr 
Pfarrkirche Vöhringen 

Adventsmärktle auf den Dorfplatz Illerzell  So 22. Nov – 15-17 Uhr 
Illerzell 

Lobpreisgottesdienst  Anbetung Gottes 
Gestaltet von der Lobpreisband 

Do 26. Nov – 19 Uhr 
Pfarrkirche Vöhringen 

Männerfrühschoppen Männerrunde nach der Messe mit 
geistlichem Impuls zum Advent 

So 29. Nov – 9.30 Uhr 
Pfarrheim Regina Pacis 

 
Ein Platz an der Sonne: Nicht nur bei der Eucharistischen Anbetung in Vöhringen.  
Ein Platz an der Sonne: Auch vom Baugerüst am Westgiebel der Pfarrkirche Bellenberg:  
Wie schön, wenn sich wunderbare Perspektiven und Einsichten eröffnen.  
Gut, dass die äußeren Sanierungsarbeiten abgeschlossen sind. Gut, dass der Herr auch 
unser Inneres sanieren will. Herzliche Einladung IHM zu begegnen! 
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 „Siehe, ich mache 
               alles neu“ 

Offenbarung 21,5

Jahreslosung 2026

Warum lässt Gott Leid zu?
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Der ASB ist anerkannte 
Ausbildungsstelle der 
Berufsgenossenschaften 
und DGUV. Daher sind alle 
Erste Hilfe Grundlehrgänge nicht nur für den Führerschein, 
sondern auch für Ersthelfer in Betrieben, Übungsleiter, Sport-
betreuer usw. anerkannt.

Die nächsten Hilfe Grundlehrgänge finden wie folgt statt:
Der Kurs findet in Illertissen, Eschenweg 10, 

- Samstag, den 14.11.2026, von 9 Uhr bis 16.30 Uhr 
- Samstag, den 12.12.2026, von 9 Uhr bis 16.30 Uhr 

Weil die Nachfrage sehr hoch und die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist 
eine vorherige Anmeldung unter www.asb-neu-ulm.de erforderlich. 
Für Rückfragen steht die Ausbildungsleitung Frau Sylvia Rohrhirsch sehr 
gerne unter s.rohrhirsch@asb-nu.de zur Verfügung.	                  ■Am 5. und 6. Dezember 2026 lädt der Bellenberger Weihnachtsmarkt 

wieder zu gemütlichen Stunden, weihnachtlicher Stimmung und einem 
schönen Beisammensein ein.

Wo? Auf dem Parkplatz der Turn- und Festhalle in Bellenberg
Samstag, 5. Dezember: 15 – 22 Uhr
Sonntag, 6. Dezember: 15  – 19 Uhr

Freut Euch auf die besondere Atmosphäre der Weihnachtszeit und ver-
bringt mit Familie und Freunden ein paar schöne Stunden auf unserem 
Weihnachtsmarkt.
Wir freuen uns auf Euren Besuch!	                                                   ■
	

Vorankündigung: 
Bellenberger Weih-
nachtsmarkt 2026 
Die schönste Zeit des Jahres rückt näher! 
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Bei der VdK-Mitgliederversammlung konnte die Vorsitzende Simone 
Vogt-Keller als Gäste den ersten Bürgermeister Oliver Schönfeld, den 
Vereinssprecher Alois Renz und die neue VdK-Kreisvorsitzende Chris-
tiane Bader begrüßen. Neben den Rechenschaftsberichten wurden 
auch zahlreiche Ehrungen für 25-jährige und 30-jährige Mitgliedschaft 
durchgeführt. Leider waren nur wenige Jubilare anwesend. Zur Unter-
haltung trat der Zauberer Manfred Haber auf und zeigte magische 
Kunststücke, bei denen auch die Besucher/innen assistieren konnten. 
Er rundete den Nachmittag mit flotten Melodien am Akkordeon ab. Ein 
schöner gemeinsamer Kaffeeklatsch in der Sportgaststätte!  

Der nächste VdK-Termin: Weihnachtsfeier am Sonntag, 29. Novem-
ber 2026, 14 Uhr.             				                    ■

VdK-Mitglieder-
versammlung 

Von links nach rechts. 1. Bgm. Oliver Schönfeld, VdK-Kreisvorsitzende Christiane Ba-
der, die Jubiläre Michael Türke und Herbert Aschmer, VdK-Ortsvorsitzende Simone 
Vogt-Keller.						         Bilder: VdK

Zauberer Manfred Haber mit Assistentin aus dem Publikum.

BELLENBERG AKTUELL
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Am Festplatz in Bellenberg wurde das 20. Rübenfest gefeiert – ein 
ganz besonderes Jubiläum, das einmal mehr gezeigt hat, wie schön 
es ist, Traditionen und Brauchtum lebendig zu halten.

Das Rübenfest wird anlässlich des Erntedankfestes veranstaltet und er-
innert uns daran, wie wertvoll die Gaben der Natur sind. Gerade in 
unserer heutigen, oft schnelllebigen Zeit ist es wichtig, innezuhalten 
und sich bewusst zu machen, wofür wir dankbar sein dürfen. Dankbar-
keit, Gemeinschaft und das Miteinander stehen dabei im Mittelpunkt.
Pünktlich um 19 Uhr setzte sich der Umzug in Bewegung. Als die Dun-
kelheit langsam hereinbrach, verwandelten die liebevoll geschnitzten 
Rüben den Abend in ein stimmungsvolles Lichtermeer. Mit leuchten-
den Kinderaugen präsentierten die kleinen Teilnehmer ihre kunstvoll 
gestalteten Rüben, die mit Kastanien, Bucheckern und vielen weiteren 
Materialien geschmückt waren, die uns die Natur schenkt. Jede Rübe 
war ein kleines Kunstwerk und spiegelte die Kreativität und die Freude 
der Kinder wider.

Doch nicht nur die Kinder genossen diesen besonderen Abend – auch 
die Eltern freuten sich über die strahlenden Gesichter, die vielen schö-
nen Rüben und die einzigartige Atmosphäre. Es sind genau diese ge-
meinsamen Momente, die unser Brauchtum so wertvoll machen und 
Erinnerungen schaffen, die lange in unseren Herzen bleiben.
Ein herzliches Dankeschön gilt der Feuerwehr Bellenberg, die den Um-
zug abgesichert und so für einen sicheren Ablauf gesorgt hat und lieben 
Dank an die Firma Seedwings für den alljährlichen Druck unserer Pla-
kate. Vielen Dank für die langjährige Unterstützung und die wertvolle 
Hilfe, die dazu beiträgt, unser Rübenfest jedes Jahr aufs Neue bekannt 
zu machen!

Ein besonderer Dank geht auch an den Hofladen der Familie Leinfelder 
aus Bellenberg für die Äpfel, die für eine leckere Stärkung gesorgt ha-
ben. Vielen herzlichen Dank für diese schöne Unterstützung!
Ebenso bedanken wir uns bei der Gemeinde Bellenberg für die Unter-
stützung, bei allen Mitgliedern der Narrenzunft für ihren Einsatz und 
ihre tatkräftige Mithilfe sowie bei all unseren kleinen und großen Gäs-
ten, die dieses Jubiläumsfest mit Leben, Freude und Begeisterung erfüllt 
haben.
20 Jahre Rübenfest – 20 Jahre Tradition, Gemeinschaft und leuchtende 
Kinderaugen. 
Danke, dass ihr alle dabei wart und diese schöne Tradition mit uns wei-
terleben lasst!					                    ■
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Mit einem Schuss exakt in die Mitte des Schwarzen, einem 0,0 Teiler, 
hat Kerstin Walter von „Pfeil“ Bellenberg beim Oktoberfestschießen auf 
der Senioren Blattlscheibe den sensationellen ersten Platz erreicht, den 
350 Konkurrenten aus ganz Bayern und angrenzenden Ländern auch 
gerne gehabt hätten. 
Bei der Preisverleihung im Schützenzelt wurde der glücklichen Schüt-
zin der Preis vom stellvertreten-den Ministerpräsident Hubert Aiwanger 
überreicht. Die Schützen freuen sich über den Erfolg ihrer Schützen-
kollegin und gratulieren herzlich.                                                       ■

Bellenberger 
Schützin 
gewinnt beim Oktoberfestschießen 

In der Bildmitte die Schützin Kerstin Walter, rechts der stellvertr. Ministerpräsident 
Hubert Aiwanger, links der Oktoberfest-Schießleiter Sebastian Duwe.

Bild: Pfeil Bellenberg

Mit viel Liebe zum Detail hat der Obst- und Gartenbauverein Bellenberg auch in die-
sem Jahr wieder einen wunderschönen Erntealtar für das Erntedankfest gestaltet. Die 
liebevoll arrangierten Früchte, Gemüsesorten und Blumen zeigten auf eindrucksvolle 
Weise die Fülle der Natur und luden zum Innehalten und Staunen ein.                    ■

Die Musikgesellschaft Bellenberg bedankt sich ganz herzlich bei allen Haushalten und 
Firmen für die große Beteiligung an der Alteisensammlung. Mit Ihrer Hilfe konnten 
wir etliche Tonnen an Alteisen, Kupfer und andere Metalle sammeln.                       ■

Alteisen-
sammlung

Obst- und 
Gartenbauverein20. Rübenfest in Bellenberg

         gelebte Tradition und Brauchtum

Immobilien
35-Jahre

Jubiläum

kostenlose Wertschätzung für Verkäufer

Unterstützen Sie unser Bürgermagazin mit Ihrer 
Anzeige. Möchten Sie eine Anzeige schalten? 

presse@gemeinde-bellenberg.de
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RATHAUS
Memminger Straße 7
Telefon 07306 7840
presse@gemeinde-bellenberg.de
www.gemeinde-bellenberg.de

Öffnungszeiten
Montag 	   8.00 – 12.30 Uhr 
	 14.00 – 18.30 Uhr
Dienstag 	   8.00 – 12.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag	   8.00 – 12.30 Uhr
	 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 	   8.00 – 12.30 Uhr

WERTSTOFFHOF
Seit dem 15. November gelten 
die Winterröffnungszeiten:
Mittwoch	 14 – 16 Uhr
Samstag	 10 – 14 Uhr

WERTSTOFFINSELN
Für die Entsorgung von Altpapier, 

Altglas sowie teilweise auch 
Altkleider und -schuhe stehen 
folgende Wertstoffinseln Werk-
tags von 7 – 19 Uhr auch außer-
halb der Öffnungszeiten des 
Wertstoffhofes zur Verfügung:
Illerstraße bei Mühlbachbrücke
Römerhalde
Bauhof in der Ulmer Straße 5
Blütenstraße zwischen 
Reiherstraße und Ziegeleistraße
Parkplatz beim Bahnhof
(hinter Bushaltestelle)

ENTSORGUNG
Hausmüll  
Donnerstag, 12.11.2026
Donnerstag, 26.11.2026
Gelber Sack 
Donnerstag, 05.11.2026
Donnerstag, 19.11.2026
Blaue Tonne 
Mittwoch, 11.11.2026

WICHTIGE INFOS & TERMINE
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SPERRMÜLL
EWW Weißenhorn
Daimlerstraße 36
5,20 EUR bis 40 kg; ab 40 kg 
zzgl. Gebühr von 0,13 EUR pro kg
Zusatzmüll 
6,40 EUR pro Müllsack ab 
Gelbe Säcke 
kostenlos im Rathaus erhältlich
Windelsäcke 
kostenlos im Rathaus erhältlich

IM NOTFALL
FEUERWEHR/RETTUNGSDIENST 
Tel 112
POLIZEI ILLERTISSEN 
Tel 07303 96510
POLIZEI  Tel 110
WASSERWERK (Bereitschaft) 
Tel 0170 9036863
Tel 0173 7035070
GAS (Erdgas Schwaben) 
Tag- und Nachdienst
Tel 0800 1828384
STROM (LEW) 24-Std-Hotline
Tel 0800 5396380
VODAFONE Störungstelefon
Tel 0800 172 1234
TECHNISCHES HILFSWERK 
Tel 0731 78479
Notarztnummer 
Tel 116117 
Krankentransport 
Tel 19222
KASSENÄRTZL. VEREINIGUNG
Tel 01805 191212
GIFTNOTRUF MÜNCHEN 
Tel 089 19240
Caritas-Centrum Illertissen
Tel 07303 96770
ABS Pflegedienste
Tel 07303 96630
Gesundheitszentrum Illertissen
Tel 07303 1770
Stiftungsklinik Weißenhorn
Tel 07309 8700

WEISSER RING
Tel 01803 343434
FRAUENHAUS  

Tel 0731 73746
KINDER- UND JUGENDHILFE 
Tel 0800 1110333
SEELSORGE RK 
Tel 0800 1110222
SEELSORGE EV 
Tel 0800 1110111
TIERSCHUTZVEREIN
Tel 07309 425282
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